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4.  Trauung 

 

Lied oder Musik 

Worte zur Ehe 

Wir sind hier als Gemeinde versammelt, um einen Gottesdienst anlässlich der Eheschließung von. . . 

und . . . zu feiern. In ihm möchten beide vor dem Angesicht Gottes ihr Eheversprechen bestätigen. Als 

Gemeinde wollen wir für sie beten und dürfen ihnen Gottes Segen für diesen gemeinsamen 

Lebensweg zusagen. 

Die Ehe ist nach Gottes Willen eine Gemeinschaft für das ganze Leben, in der zwei Menschen 

einander erfreuen und dienen und in Glück oder Unglück Liebe und Treue schenken und empfangen. 

Wenn Ehepartner vor Gott ihren Bund der Ehe bestätigen, bekräftigen sie damit ihr Versprechen, 

einander in allen Dingen treu zur Seite zu stehen und in Liebe ganz zu gehören. In der Gestaltung ihres 

Lebens wollen sie sich nach Gottes Geboten richten. Verlässlich sind sie füreinander da und sehen ihre 

Verantwortung für die ältere und die jüngere Generation.  

Als Menschen auf dem Weg in die Zukunft Gottes nehmen sie ihren Platz ein in der Kirchengemeinde 

und in der Gesellschaft.  

Sie bilden eine feste Gemeinschaft, sind sich aber dessen bewusst, dass sie Teil einer größeren 

Gemeinschaft sind. 

Ihre Verbundenheit miteinander spiegelt wider, wie Christus seine Gemeinde liebt.  

Darum, … und…. liebt einander! So werdet ihr einander in Liebe dienen, in Weisheit begleiten und 

helfen, in Geduld annehmen und Vergebung gewähren. Teilt alles miteinander, ohne dem anderen die 

Freiheit zu nehmen. Steht einander in allen Lebensumständen zur Seite, ohne den anderen zu 

beherrschen oder ihm willenlos zu folgen. Erfüllt eure Aufgaben, sorgt aber auch dafür, dass die Ruhe 

genügend Raum erhält und das Leben als Geschenk erfahren wird. So bleibt ihr in der Liebe des 

Herrn.  

Die Hochzeit, die wir heute feiern, zeigt etwas von dem gelingenden Leben, wie Gott es für die ganze 

Schöpfung vorgesehen hat. (Mt.22,1-14 und Offb.19,7) 

Traufragen  

Der Pastor/die Pastorin bittet das Paar aufzustehen, einander die rechte Hand zu geben und die 

Traufragen zu beantworten: 

. . . und . . ., bekennt ihr, dass ihr in eurer Ehe  

durch Gott berufen seid zu gegenseitiger Treue  

in guten und schlechten Tagen,  

in Reichtum und Armut,  

in Gesundheit und Krankheit,  

bis der Tod euch scheidet? 

Wollt ihr auch gemeinsam in Gottes Namen  

Verantwortung übernehmen für alle, die euch anvertraut werden,  

und für euren Dienst als Familie in der Gesellschaft? 

Antwort (einzeln):  Ja. 

Oder:  Ja, mit Gottes Hilfe. 

Alternative 1 

(nacheinander an beide gefragt): 

. . ., nimmst du. . . zu deiner Frau / deinem Mann? 

Bekennst du hier vor Gott und seiner Gemeinde,  



dass ihr in eurer Ehe von Gott berufen seid zu gegenseitiger Treue? 

Versprichst du, sie / ihn zu lieben, zu beschützen und zu trösten? 

Versprichst du, sie / ihn nicht zu verlassen,  

weder in guten noch in schlechten Tagen,  

weder in Reichtum noch in Armut,  

weder in Gesundheit noch in Krankheit 

bis der Tod euch scheidet? 

Willst du in deiner Ehe  

Verantwortung übernehmen für alle, die euch anvertraut werden,  

und für euren Dienst als Familie in der Gesellschaft? 

Was ist darauf deine Antwort? 

Antwort: Ja (mit Gottes Hilfe) 

 

Alternative 2 

(Die Eheleute sprechen sich das Eheversprechen gegenseitig zu.) 

Ich nehme dich zu meiner Frau / meinem Mann.  

Ich bekenne hier vor Gott und seiner Gemeinde,  

dass wir in unserer Ehe von Gott berufen sind zu gegenseitiger Treue.  

Ich verspreche, dich zu lieben, zu beschützen und zu trösten. 

Ich verspreche, dich nicht zu verlassen,  

weder in guten noch in schlechten Tagen,  

weder in Reichtum noch in Armut,  

weder in Gesundheit noch in Krankheit 

bis der Tod uns scheidet. 

Ich möchte zusammen mit dir Verantwortung übernehmen  

für alle, die uns anvertraut werden,  

und für unseren Dienst als Familie in der Gesellschaft.  

 

Gebet 

(in manchen Gemeinden mit Niederknien) 

Herr, unser Gott, Gott des Bundes,  

wir bitten dich für diese beiden Menschen,  

…. und …., die in deinem Namen verbunden sind:  

Hilf ihnen, dass sie einander beistehen.  

Bewahre und erneuere durch deine Nähe  

ihre Liebe und Treue 

in guten und in schlechten Tagen  

durch Jesus Christus, unsern Herrn.  Amen.  

Segen 

Der Gott Abrahams und Saras,  

Isaaks und Rebekkas,  

Jakobs und Rahels, 

der Vater unseres Herrn Jesus Christus  

segne und behüte euch, 

damit ihr in Frieden und Freude  

euer Leben lang verbunden bleibt  

zum Segen für euch und für andere.   

Amen. 

 

oder: 



Der barmherzige Gott, 

der euch durch seine Gnade füreinander berufen hat, 

verbinde euch in Liebe und Treue 

und gebe euch seinen Segen.  

Amen. 

 

Psalm oder Lied  

Gemeinde singt dem Brautpaar stehend als Zuspruch zu:  

Psalm 124,3 

Seht, Eure Hilf ist in der Hand des HERRN.  

Er bleibt Euch nah und hilft Euch immer gern.  

Der Himmel, Erd und Meer hervorgebracht,  

noch alles trägt und über Menschen wacht,  

der ist's, der Euch beschützt und selig macht.  

 

[Ringwechsel]  

 

[Überreichen der Traubibel] 

 

Der Gottesdienst wird nach der üblichen Ordnung fortgesetzt. 

 


